
STADT BIELEFELD
- Bezirksvertretung Sennestadt -

Sitzung Nr.
BVSst/001/2009

Niederschrift über die Sitzung der Bezirksvertretung Sennestadt am 05.11.2009

Tagungsort: "Bürgertreff" des Sennestadthauses

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 19:35 Uhr

Anwesend:

SPD
Frau  Biermann
Herr  Fleth
Frau  Klemens Bezirksvorsteherin
Herr  Masmeier
Herr  Müller
Herr  Nockemann

CDU
Frau  Dehmel
Herr  Kramer stv. Bezirksvorsteher
Herr  Thiessen
Herr  Wohlgemuth

Bündnis 90/Die Grünen
Herr  Dr. Schumacher

FDP
Frau  Metzger

BfB
Frau  Jakusseit

Die Linke
Herr  Formanski

Verwaltung
Herr  Schäffer Bezirksamt Sennestadt
Frau  Schwabedissen Bezirksamt Sennestadt

Nicht anwesend:
CDU
Herr  Flockenhaus
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Öffentliche Sitzung:

Zu Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die Altersvorsitzende/den
Altersvorsitzenden

Die Altersvorsitzende Frau Jakusseit eröffnet die Sitzung. Sie stellt fest,
dass zur Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und dass die
Bezirksvertretung beschlussfähg ist.

Zur Tagesordnung teilt Frau Jakusseit mit, dass der TOP 10 abgesetzt
werden müsse, da die Beschlussvorlage dazu von dem zuständigen
Fachamt nicht rechtzeitig fertig gestellt werden konnte.
Da die Vorlage aber auf Grund von einzuhaltenden Fristen noch im
November beschlossen werden müsse, sei hierzu am Donnerstag, dem
19.11.2009, 18.00 Uhr, im Bürgertreff des Sennestadthauses eine
Sondersitzung anberaumt worden.

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis.

-.-.-

Zu Punkt 2 Bestellung der Schriftführerin/des Schriftführers

Frau Jakusseit erläutert, dass nach § 37 Abs. 1 Gemeindeordnung NW
die Bestellung des Schriftführers / der Schriftführerin durch die
Bezirksvertretung vorgeschrieben ist.

Sie schlägt vor, die bisherige Schriftführerin, Frau Christina
Schwabedissen, erneut als Schriftführerin zu bestellen.

Weitere Vorschläge werden nicht vorgebracht.

Beschluss:

Die Mitglieder der Bezirksvertretung sprechen sich dafür aus, Frau
Schwabedissen als Schriftführerin für die Sitzungen der
Bezirksvertretung Sennestadt für die Sitzungsperiode 2009 - 2014 zu
bestellen.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 3 Festlegung der Anzahl der stellvertretenden Bezirksvorsteher/innen

Die Mitglieder der Bezirksvertretung verständigen sich darauf, nur eine
Person als stellvertretenden Bezirksvorsteher bzw. stellvertretende
Bezirksvorsteherin zu wählen.
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Beschluss:

Die Bezirksvertretung spricht sich dafür aus, nur einen Stellvertreter bzw.
eine Stellvertreterin des Bezirksvorstehers / der Bezirksvorsteherin zu
wählen.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 4 Geheime Wahl des Bezirksvorstehers/der Bezirksvorsteherin sowie
des Stellvertreters/der Stellvertreterin bzw. der
Stellvertreter/Stellvertreterinnen unter Leitung des/der
Altersvorsitzenden

Im Vorfeld zur heutigen Sitzung wurden folgende Vorschläge für die
Wahl der Bezirksvorsteherin/des Bezirksvorstehers schriftlich beim
Bezirksamt Sennestadt eingereicht:

 Vorschlag der SPD-Fraktion: Frau Elke Klemens

 Vorschlag der CDU-Fraktion. Herr Peter Kramer

Weitere Vorschläge werden nicht vorgebracht, so dass die Wahl
durchgeführt werden kann.

Als Wahlhelfer werden Herr Formanski, Frau Metzger und Herr Dr.
Schumacher bestimmt.

Frau Jakusseit erläutert das Wahlverfahren und die Wahlhandlung.

Der Bezirksvorsteher / die Bezirksvorsteherin und der Stellvertreter / die
Stellvertreterin sind in geheimer Wahl zu wählen. Als Bezirksvorsteher/in
ist gewählt, wer die meisten der abgegebenen Stimmen erhält. Die
andere Person ist automatisch Stellvertreter/in.

Herr Schäffer ruft sodann die BV-Mitglieder der Bezirksvertretung in
alphabetischer Reihenfolge zur Wahl auf und händigt ihnen dazu die
vorbereiteten Stimmzettel aus.

Nachdem alle Mitglieder ihre Stimme abgegeben haben, öffnen die
bestellten Wahlhelfer die Wahlurne und zählen die Stimmen aus.

Die Auszählung ergibt folgende Stimmenverteilung:
insgesamt abgegeben:     14 Stimmen
davon ungültig:        0 Stimmen

auf Frau Klemens sind entfallen:      9 Stimmen
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auf Herrn Kramer sind entfallen:      5 Stimmen

Demnach sind gewählt:

 als Bezirksvorsteherin  Frau Elke Klemens (SPD)
 als Stellvertreter   Herr Peter Kramer (CDU)

Beide erklären, dass sie die Wahl annehmen.

-.-.-

Zu Punkt 5 Einführung und Verpflichtung des Bezirksvorstehers/der
Bezirksvorsteherin durch den Altersvorsitzenden/die
Altersvorsitzende

Die Altersvorsitzende Frau Jakusseit führt Frau Klemens gem. § 36 Abs.
3  i. V. mit § 67 Abs. 2 GO NW als Bezirksvorsteherin in das Amt ein und
verpflichtet sie in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und
gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben.

Im Anschluss daran übergibt Frau Jakusseit die Leitung der Sitzung an
die neue Bezirksvorsteherin.

Kenntnisnahme

-.-.-

Zu Punkt 6 Einführung und Verpflichtung des Stellvertreters/der Stellvertreterin
bzw. der Stellvertreter/Stellvertreterinnen durch den
Bezirksvorsteher/die Bezirksvorsteherin

Als erste Amtshandlung verpflichtet Frau Klemens Herrn Kramer gem. §
36 Abs. 3  i. V. mit § 67 Abs. 2 GO NW in gleicher Weise wie bei TOP 5
als stellvertretenden Bezirksvorsteher.

Kenntnisnahme

-.-.-

Zu Punkt 7 Einführung und Verpflichtung der Bezirksvertretungsmitglieder
durch den Bezirksvorsteher/die Bezirksvorsteherin

Frau Klemens verpflichtet alle Mitglieder der Bezirksvertretung
Sennestadt für die Sitzungsperiode 2009-2014 mit der bekannten Formel
zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben.
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Kenntnisnahme

-.-.-

Zu Punkt 8 Ehrung der ausgeschiedenen Mitglieder

Frau Klemens verabschiedet die mit Ablauf der letzten Sitzungsperiode
aus der Bezirksvertretung Sennestadt ausgeschiedenen Mitglieder, hier
aufgeführt in alphabetischer Reihenfolge, Herrn Bockermann, Herrn
Brinkmann, Herrn Buse, Herrn Meyer, Frau Stephan-Grützmacher; und in
Abwesenheit Herrn Trügggelmann und Herrn Wehn.

Den anwesenden ausgeschiedenen Mitgliedern überreicht sie
Ehrenurkunden und Silber- bzw. Goldmedaillen zum Dank für ihre
langjährige Tätigkeit in der Bezirksvertretung Sennestadt.

Kenntnisnahme

-.-.-

Zu Punkt 9 Mitteilungen

Herr Schäffer teilt für die Verwaltung Folgendes mit:

9.1 Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion zur Sitzung am 17.09.2009

Die Stellungnahme des Umweltamtes vom 24.09.2009 zum
Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion in der BV-Sitzung am
17.09.2009 zum Bielefelder Lärmschutzfensterprogramm ist an alle
BV-Mitglieder verteilt worden.

9.2 Nutzung der Gehwege mit Rollatoren

Die Stellungnahme des Amtes für Verkehr vom 07.10.2009 zur
Nutzung der Gehwege mit Rollatoren auf Grund des Antrages der
CDU-Fraktion in der BV-Sitzung am 20.08.2009 ist allen
BV-Mitgliedern zugegangen.

9.3 Radwegeverbindung an der Rückseite der Eilers-Werke

Zu einer Bürgereingabe bezüglich der Radwegeverbindung zwischen
der Paderborner Straße und der Industriestraße an der Rückseite
der Eilers-Werke hat der ISB mit Schreiben vom 12.10.2009 Stellung
genommen. Das Schreiben ist an alle BV-Mitglieder verteilt worden.

9.4 Bushaltestellen / Schulwegsicherheit in Eckardtsheim

Der Verein Frei-Räume Eckardtsheim e.V. hatte in seinem Schreiben
vom 22.09.2009 an die Bezirksvertretung Sennestadt um die
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Überprüfung verschiedener Haltestellen im südlichen Ortsteil
Eckardtsheim gebeten.

Das Antwortschreiben des Bezirksamtsleiters vom 21.10.2009 ist an
alle BV-Mitglieder verteilt worden.

9.5 Stellungnahme des Sennestadtvereins e.V. – AK Ortsbildpflege – zu
einem Waldstück an der Gildemeisterstraße

Die Stellungnahme liegt allen BV-Mitgliedern vor.

9.6 Eingabe der Bürgerinitiative – Für Senne, Wald und
Trinkwasser-erhalt vom 15.10.2009

Hierzu liegt eine Stellungnahme des Dezernats Planen und Bauen
der Stadt Bielefeld vor, die allen BV-Mitgliedern zur Kenntnis
gegeben wurde.

9.7 Termine

a) Am Sonntag, dem 15.11.2009, 15.00 Uhr, findet auf dem Alten
Friedhof am Ramsbrockring wieder die jährliche Gedenkfeier
zum Volkstrauertag statt.

b) Wegen des heute von der Tagesordnung abgesetzten TOP’s 10
muss zur Wahrung von Fristen eine Sondersitzung der
Bezirksvertretung angesetzt werden, da der reguläre
Sitzungstermin im Dezember zu spät ist. Diese Sondersitzung
soll am Donnerstag, dem 19.11.2009, um 18.00 Uhr, im
Bürgertreff des Sennestadthauses stattfinden. Eine Einladung zu
dieser Sitzung folgt.

-.-.-

Zu Punkt 10 Stadtumbau West Sennestadt - Umgestaltung des
Sennestadtteiches inkl. der Bereiche am Luna und der Seeterrassen
Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 0023/2009-2014

Dieser Punkt wurde zu Beginn der Sitzung von der Tagesordnung
abgesetzt, da die Verwaltungsvorlage dazu nicht rechtzeitig erstellt
werden konnte.

abgesetzt

-.-.-

Zu Punkt 11 Anfragen
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Es liegen keine Anfragen vor.

-.-.-

Zu Punkt 12 Anträge

Zu Punkt 12.1 Einrichtung des Projekts "Solidarpunkt Sennestadt"
Beratungsgrundlage: Antrag der SPD-Fraktion vom25.10.2009
Drucksachennummer: 0022/2009-2014

Frau Biermann nimmt an der Beratung und Beschlussfassung gem. § 36
GO NW nicht teil.

Herr Müller gibt zunächst zwei Änderungen zum Antrag zu Protokoll. Die
Änderungen sind im Beschluss niedergelegt.

Zu Beginn der Sitzung hatte Herr Kramer eine schriftliche Stellungnahme
der CDU-Fraktion zu diesem Tagesordnungspunkt an alle BV-Mitglieder
verteilt, die er zusätzlich mündlich vorträgt.

Er bittet aus den in der Stellungnahme genannten Gründen um
Aussetzung der Beschlussfassung bis zur BV-Sitzung am 03.12.2009.

Herr Müller teilt mit, dass es wegen der Wahrung von Fristen nicht
möglich sei, den Antrag zu einem späteren Zeitpunkt zu beschließen.

Frau Metzger erklärt, dass sie wohl dem geänderten Antrag in Punkt 1
zustimmen könne, weil auf die Festschreibung des Standortes verzichtet
werde.

Hinsichtlich des in Punkt 2 des Antrages erwähnten Abschlusses eines
Leistungsvertrages bitte sie jedoch um Erläuterung, was dieser Vertrag
beinhalte.

Frau Klemens stellt fest, dass bezüglich des Antrages noch Unklarheiten
bestünden, die es auszuräumen gelte, worauf sie den Vorschlag macht,
den Tagesordnungspunkt ggf. bis zur Sondersitzung der
Bezirksvertretung am 19.11.2009 zurückzustellen.

Herr Müller lehnt diesen Vorschlag ab, bittet aber um eine kurze
Sitzungsunterbrechung, intern Einzelheiten zum Antrag
fraktionsübergreifend auszutauschen.

Die Sitzung wird von 18.56 Uhr bis 19.03 Uhr unterbrochen.

Nach Wiederbeginn lässt Frau Klemens über den geänderten Antrag
abstimmen.
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Beschluss:

1. Die Bezirksvertretung begrüßt die Einrichtung des Projekts
„Solidarpunkt Sennestadt“.

2. Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, mit einem geeigneten
Bewerber als Träger des Projekts einen Leistungsvertrag
abzuschließen.

Grundlage für die Tätigkeit des „Solidarpunkt Sennestadt“, soll die
Ideenskizze von Herrn Schaible (GAB Sozialförderungsgesellschaft mbH
[gemeinnützig]) sein. Ein weiterer Ausbau dieser Ideenskizze ist möglich.

- abweichend vom Beschlussvorschlag mit Mehrheit beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 13 Wahl der Trägervertreter/innen für die Kindertagesstätte
Wintersheide und deren Stellvertreter/innen

Herr Schäffer erläutert den Grund für die Bestellung eines neuen
Trägervertreters und eines Stellvertreters.

Es werden Herr Nockemann und Herr Thiessen vorgeschlagen.

Beschluss:

Herr Nockemann wird als Trägervertreter, Herr Thiessen als dessen
Stellvertreter für den Kindergarten Wintersheide gewählt.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 14 Benennung der Vertreter/innen für die erweiterte Schulkonferenz
gem. § 24 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bielefeld

Das Schreiben des Schulträgers ist mit der Einladung zur Sitzung an alle
BV-Mitglieder versandt worden.

Von der SPD-Fraktion werden Herr Müller als Vertreter und Herr
Nockemann als Stellvertreter benannt.

Die CDU-Fraktion kann zur heutigen Sitzung noch keine Personen
benennen.
Unklar ist auch, wie die anderen Parteienvertreter eingebunden werden
sollen.

Aus diesen Gründen wird die endgültige Entscheidung zunächst vertagt
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bis zur Sondersitzung der Bezirksvertretung am 19.11.2009.

vertagt

-.-.-

Bielefeld, den 13.11.2009

___________________            __________________             ___________________

 Klemens   Jakusseit   Schwabedissen

     Bezirksvorsteherin         Altersvorsitzende     Schriftführerin

     (TOP 6 bis Ende)        (TOP 1 bis TOP 5)


